Obst – und Gartenbauverein Lämmerspiel e.V.
Jahresbericht des Vorsitzenden für 2016
Das Jahr 2016 stand bei den Aktiven Helfern, dem Vorstand und dem Kompetenzteam des Obst- und Gartenbauvereins Lämmerspiel ganz im Zeichen unserer Streuobst- Erlebniswiese, unserer neuen Heimat.
Ein Mehrtagesausflug und ein Vortragsabend rundeten die Aktivitäten neben den schon etablierten Veranstaltungen im Gärtnerjahr ab.
Am Samstag, den 20. Februar starteten wir mit einem Schnittkurs an jungen Bäumen. Unser Fachberater Michael Keller zeigte Erziehungsschnitte und hatte, wie immer, für jede Frage rund um den Obstbaum eine fachmännische Antwort parat. 
Mit einer Baumpflanzaktion auf unserer Streuobst- Erlebniswiese ging das Gärtnerjahr in den März. Am 02. März haben wir unter Anleitung von Michael Keller drei neue Apfelbäume im hinteren Bereich der Wiese gepflanzt. Alle drei Bäume wurden von Mitgliedern gespendet. Hier gilt mein Dank Erich Weikert, Matthias Ulmer und Claudia Hain und Matthias Reipert. 
Mit Hilfe unseres Kompetenzteams konnten wir im Frühjahr auch einen Sonnenplatz für Eidechsen bauen. Zwei Steinhügel mit einer feinen Sandfüllung aus Dietesheimer Basaltsteinen sollen neue Heimat für Eidechsen werden. Ein Hinweisschild informiert die Besucher über die möglichen Bewohner der Steinhügel.
In den Sommermonaten meldeten sich viele Besuchergruppen zu Führungen über unsere Streuobst- Erlebniswiese an. Neben der Kreistagsfraktion der SPD, einer Abordnung der Obst- und Gartenbauvereine des Kreises Offenbach, zwei Schulklassen der Waldschule aus Hausen und einer Umweltorganisation aus Hainburg konnten wir auch einer Gruppe von Flüchtlingen aus Eritrea unsere Arbeit näher bringen.

Im Herbst stand ein Projekt mit der zweiten Klasse der Brüder Grimm Schule Lämmerspiel auf dem Programm. Die Schüler pflanzten unter Anleitung von Michael Keller einen Zwetschgenbaum und fertigen das Informationsschild dazu selber an. Stolz zeigen sie seither ihren Eltern und Verwandten was sie gemacht haben.

Für ein neues Schulprojekt, einem Insektenhotel aus Baumstämmen, wurden die Vorbereitungen getroffen.

Das alles konnte und kann nicht alleine vom Vorstand geschultert werden. Deshalb bin ich dankbar, dass die Mitglieder des Kompetenzteams mit Ideen und Tatkraft mit dabei sind und hinter dem Projekt stehen. Bleibt für mich zu hoffen, dass die Mannschaft auch in der Zukunft zusammen bleibt.
Es gibt noch viel zu tun, packen wir es an!
Am 21. April hatten wir unsere Jahreshauptversammlung ohne Wahlen und Ehrungen hier im Feuerwehrhaus. Ehrungen gab es 2015 für die Jahre 2013, 2014 und 2015. Ehrungen für die Jahre 2016, 2017 und 2018 werden wir in der Jahreshauptversammlung 2018 vornehmen. Nach einem Vorstandsbeschluss noch unter meinem Vorgänger werden Ehrungen im Dreijahresryhtmus durchgeführt.
Im Mai, über Pfingsten, war es dann wieder einmal soweit. Der Mehrtagesausflug stand auf dem Programm des OGV. Vier Tage haben wir unser Nachbarbundesland Thüringen besucht. In einem sehr schönen Hotel, direkt am Anfang der Fußgängerzone von Ilmenau haben wir Quartier bezogen. Tagesausflüge brachten uns in die Feengrotte nach Saalfeld, in den Glasbläserort Lauscha, in die Landeshauptstadt von Thüringen nach Erfurt mit der Krämerbrücke, dem beeindruckenden Dom und einer wunderschönen Gartenschau. Über Schmalkalden, der Thüringer Nugatmanufaktur und der Rhön ging es dann wieder nach Hause. Sehr schöne Eindrücke prägten die Tage in Thüringen.
Mein Dank für die umfangreiche Vorbereitung und dann die Durchführung vor Ort geht an das Vorbereitungsteam des Vorstandes, ganz besonders aber an Volker Schäfer. 
Der Höhepunkt unseres Gärtnerjahres war wieder einmal unser gut besuchtes Erntedankfest am Sonntag, den 18. September. 
Wir konnten junge Besucher mit einem großen Informationsstand das Imkerhandwerk näher bringen, sie durften  Honigwachskerzen basteln und ein Bienenvolk hinter Glas bestaunen. Eine Honigverkostung von Honig aus unserer Region und dem Gailenberg begeisterte auch die erwachsenen Besucher. 

Ein immer wieder mit fachmännischem Blick bestaunter Anziehungspunkt war unsere Ausstellung hinter der Kirche. In diesem Jahr zeigten wir verschiedene, selbstgebaute Hochbeete und informierten über den Erdaufbau der Hochbeete mit einem Schnittmodell. Die Hochbeete wurden in vielen Arbeitsstunden in den Sommermonaten im Hof von Inge Schäfer gebaut. Auch hier gilt mein Dank den  fleißigen Helfern um Volker Schäfer.
Auch die gewohnt gute Küche des Erntedankfestes wich wieder vom üblichen sommerlichen Waldfestgegrilltem ab, es gab wieder mal eine selbst gemachte Gemüsesuppe, Kartoffelpuffer mit Apfelbrei aus eigener Herstellung, Kochkäse und Hausmacher Wurst mit Pellkartoffeln. Wie immer, übertrafen sich die Frauen des Vereins mit ihren selbstgebackenen Kuchen. 
Nach einigen Jahren Pause konnten wir wieder mit einem gelungenen Fachvortrag viele interessierte Bürger begeistern. Am 03. November hatten wir eine Kräuterfrau aus Großheubach zu Gast im Feuerwehrhaus. In einem kurzweiligen Vortag „Heilsames im Herbst“ hat sie an Beispielen von Wurzeln, Samen und Früchten die heilsamen Wirkungen eindrucksvoll erklärt. Sie beantwortete auch nach dem Vortrag viele Fragen der wissbegierigen Zuhörer.
Unsere traditionsreiche Adventsfahrt war wie gewohnt ausgebucht. 

Am dritten Adventssonntag ging es in den Spessart nach Lohr am Main. Der  kleine Weihnachtsmarkt in der Altstadt und die heimeligen Kaffee‘s waren unser Ziel. Danach ging es zum Abendessen in eine gut bürgerliche Gaststätte in Langenprozelten. Mit lustigen Weihnachtsgeschichten vorgetragen Inge Schäfer und Weihnachtsliedern haben wir uns auf die Weihnachtszeit eingestimmt Nach dem Abendessen traten wir gegen 19.00 Uhr wieder die Heimreise an. 

Der gesamte Vorstand traf sich neun Mal zu Vorstandssitzungen und Besprechungen zur Durchführung des Erntedankfestes. Zusätzlich waren zwei Besprechungen des geschäftsführenden Vorstandes und des Küchenteams notwendig. 
Fünf Todesfällen und drei Austritten stehen 2016 sieben Neueintritte gegenüber, sodass der OGV Lämmerspiel zum Jahresende 2016 stolze 179 Mitglieder, davon vier Kinder, zu verzeichnen hat. 

Dietlinde Bedel und Inge Schäfer waren das ganze Jahr über zu runden Geburtstagen und Hochzeiten unterwegs, einige Krankenbesuche wurden durchgeführt.

Abschließend darf ich mich bei allen Helfern, dem Kompetenzteam, den Spendern, Freunden und Gönnern, Besuchern unserer Veranstaltungen sowie den Gremien der Stadt Mühlheim und des Kreisverbandes für das Wohlwollen dem Obst- und Gartenbauverein Lämmerspiel gegenüber bedanken.

Ganz besonderer Dank gilt meinen Vorstandsmitgliedern, denn ohne seine Mannschaft kann ein Kapitän sein Schiff nicht auf Kurs halten. Danke für die konstruktive Zusammenarbeit 

Lassen sie mich den Jahresbericht mit dem Wunsch schließen, auch in den nächsten Jahren mit gemeinsamer Kraft den Obst- und Gartenbauverein voranzubringen und weiter harmonisch mit unseren Mitgliedern zu gestalten. 
Ich bedanke mich für Ihre/Eure Geduld und Aufmerksamkeit!
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